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 Cordula Eger 

Zu meiner Person 
Aufgewachsen bin ich in Ur-
leben und lebe in Herbsle-
ben. Nach dem Studium ar-
beitete ich als Diplom-Juristin 
in einer Anwaltskanzlei und 
danach als Referentin im 
Thüringer Landtag in den Be-
reichen Behinderten-, Fami-
lien- und Pflegepolitik, sowie 
Soziales beschäftigt. Seit 
Oktober 2019 bin ich als 

Landtagsabgeordnete im Thüringer Landtag tätig und 
dort Sprecherin für Familien und Senior*innen. Mein 
Wahlkreis ist der Unstrut-Hainich-Kreis.

Ehrenamtlich engagiere ich mich seit 2009 als Kreis-
tagsmitglied unseres Landkreises, im Gemeinderat 
Herbsleben und in mehreren Vereinen. In meiner Frei-
zeit bin ich gern mit dem Fahrrad unterwegs, genieße 
das Landleben, fotografiere und lese gern. Mir ist es 
wichtig, vor Ort zu unterstützen und eine Ansprech-
partnerin für Sie zu sein. Ich setze mich für die Ver-
besserung der Bildungschancen aller Kinder ein, für 
eine generationenübergreifende Familienpolitik und 
die Entlastung von Familien, für die Stärkung des länd-
lichen Raums und gute Arbeit für alle, sowie Arbeits-
bedingungen, die mehr Zeit für Familien und Hobbys 
zulassen.

So erreichen Sie mich
DIE LINKE. Fraktion im Thüringer Landtag 
Jürgen-Fuchs-Straße 1, 99096 Erfurt 
Telefon: 0361/377 26 13 
eger@die-linke-thl.de 
www.cordula-eger.de

facebook.com/cordula.eger 
instagram.com/cordulaeger 
WhatsApp: 0176/32 89 85 78

Wahlkreisbüro I: 
Kornmarkt 13, 99947 Bad Langensalza 
Telefon: 03603/810 19 63 
wkb.eger@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 12 bis 17 Uhr 
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Mitarbeiterin: Gabriele Méresse

Wahlkreisbüro II: 
Hauptmannstraße 1a, 99974 Mühlhausen 
Telefon: 0176/32 89 85 78, wkb.eger@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10 bis 16.30 Uhr und nach Vereinbarung



Jedes Kind soll in Thüringen die gleichen Entwicklungs-
chancen bekommen, ganz gleich, wie viel Geld die Eltern 
zur Verfügung haben. Die Beitragsfreiheit in unseren 
Kindergärten für die ersten zwei Jahre und die Maßnah-
men gegen den Lehrermangel sind nur zwei Beispiele 
dafür, wo eine linksgeführte Regierung ihre Prioritäten 
setzt. Auch ältere Generationen sollen weiterhin aktiv 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Nicht 
zuletzt deswegen stehen wir für gleich gute Lebensver-

»Dem Wandel  
eine Richtung geben«
Gute Lebensbedingungen für alle zu schaffen, ist unser 
Ziel und das Fundament sozialer Gerechtigkeit für Thü-
ringen. Wir haben als LINKE-Abgeordnete im Thüringer 
Landtag in den letzten Jahren daran gearbeitet, Thürin-
gen gerecht, sozial und ökologisch zu gestalten.

Mit einem klaren politischen Kompass haben wir  
Thüringen verlässlich durch die Demokratiekrise im 
Februar 2020, die Corona- und die Energiekrise geführt 
und dabei nicht aus dem Blick verloren, dass Politik 
konkret für Menschen da sein muss. Soziale Sicherheit 
und verantwortungsvolles politisches Handeln haben 
dazu beigetragen, dass Thüringen stabil dasteht.
Wir setzen uns dafür ein, dass alle Menschen gleich-
wertige Möglichkeiten haben, am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen – egal ob sie in der Stadt oder auf 
dem Land wohnen, unabhängig von Alter, Einkommen, 
Herkunft oder Aufenthaltsstatus, Behinderung und  
sexueller Orientierung oder Geschlecht.

Wir sind sicher: kostenlose Bildung, nachhaltige und all-
tagstaugliche Mobilität, flächendeckende medizinische 
und pflegerische Einrichtungen, günstiger und barriere-
freier Wohnraum und vielfältige kulturelle Angebote sind 
Schlüssel zu einer solidarischen Gesellschaft, die sozi-
ale Sicherheit und das friedliche Zusammenleben stärkt.

hältnisse in Stadt und Land. Nur wenn wir alle Men-
schen mit unserer Politik mitnehmen, können wir eine 
Gesellschaft entwickeln, die niemanden ausgrenzt, 
die sich gegenseitig unterstützt und das gute Leben 
für alle möglich macht.

Der Schutz unserer Umwelt und der Kampf gegen den 
Klimawandel und seine Auswirkungen sind zentrale 
Herausforderungen unserer Zeit. Aus diesem Grund 
setzen wir uns für einen verantwortungsvollen Um-
gang mit natürlichen Ressourcen ein und gleichzeitig 
rüsten wir Thüringens Wälder durch Wiederauffors-
tung gegen den Klimawandel. 

Für das Erreichen dieses Ziels ist der Wandel der Wirt-
schaftsweise zentral. Insbesondere kleine und mittel-
ständische Unternehmen sind das Rückgrat der Thü-
ringer Wirtschaft. Dem Wandel eine Richtung zu geben, 
bedeutet, diese an den Bedürfnissen der Menschen 
auszurichten. Dafür arbeiten wir konkret an der Förde-
rung von Nachhaltigkeitsinvestitionen, guten Arbeits-
bedingungen und der Weichenstellung zum Umgang 
mit dem demografischen Wandel. Unsere Partnerinnen, 
die Kommunen und kommunalen Unternehmen, haben 
wir dafür mit höheren Investitionsmitteln ausgestattet. 

Es gibt noch viel zu tun. Das wollen wir gemein-
sam mit Ihnen angehen. Unser Thüringen ist ein 
zukunftsgewandtes Bundesland, nachhaltig und 
gerecht. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ge-
meinsam auch weiterhin diesen Weg zu gehen.


